
Am Sonntag, 14. Juni, von 9 bis 
18 Uhr heißt es wieder: Auf die 
Räder, fertig, los! Der beliebte und 
jährlich stattfindende Raderleb-
nistag „Eder-Bike-Tour“ lädt wie-
der zum Radeln entlang der Eder 
ein. Auf dem Eder-Radweg können 
Radfahrer das Edertal zwischen 
Bad Berleburg-Aue, Frankenberg, 
Edersee und Fritzlar genießen. 
Nachdem die Tour 2014 ohne 
Siegen-Wittgenstein stattfand, soll 
der Rad-Aktionstag in diesem Jahr 
wieder auf der üblichen Strecke 
stattfinden.

Zwischen Bad Berleburg-Aue 
und Beddelhausen findet der Rad-
erlebnistag im Wittgensteiner Land 
auf für den Autoverkehr gesperrten 
Straßen statt. Zwischen Hatzfeld, 
Frankenberg, dem Edersee und 
Fritzlar verläuft die Tour auf dem 
Eder-Radweg. Auf dem Abschnitt 
zwischen der Grenze Beddelhau-
sen/Hatzfeld und Dodenau geht es 
über die alte Bahntrasse, alte Eisen-
bahnbrücken und durch den 350 m 
langen Tunnel. 

Ob Sie die ganze Strecke von Aue 
bis Fritzlar radeln, in umgekehrter 
Richtung oder eine kleinere Etappe 
wählen, der Spaß steht immer im 
Vordergrund. Der Radweg ist gut 
ausgebaut und beschildert, fast 
ohne Steigungen und deshalb auch 
für Familien mit Kindern geeignet.

Die Eder-Bike-Tour wurde in 
den letzten Jahren zu einem Be-
suchermagnet, lockte jeweils meh-
rere Tausend Teilnehmer an. Or-
ganisiert wird die Eder-Bike-Tour 
von der Touristik Service Waldeck-
Ederbergland, der Ederbergland 
Touristik, dem Burgwald-Tourist-
service, der Erlebnisregion Edersee, 
dem Kreis Siegen-Wittgenstein 
und den Städten und Gemeinden 
entlang der Route. 

Wie in jedem Jahr wird es auf 
dem Eder-Radweg wieder Stempel-
stellen, kulinarische Spezialitäten, 
Erfrischungen aus der Region und 
Aktionen geben. Sie machen den 
Ausflug durch das Edertal wieder 
zu einem einzigartigen Erlebnis.
Unterwegs besteht die Möglich-
keit, ein E-Bike oder ein Laufrad zu 
testen.

Wer auf seinem Fahrradpass 
mindestens drei Stempel hat, 
nimmt an einer Verlosung teil. Zu 
gewinnen gibt es Fahrrad-Gut-
scheine im Wert von je 500 Euro.

Um den Radfahrern eine Anreise 
ohne Auto zu ermöglichen, haben 
die Veranstalter in Zusammenar-
beit mit dem NVV, dem ZWS und  
dem Busunternehmern BKW einen 
Shuttle-Service eingerichtet. Zwi-
schen Frankenberg und Herzhau-
sen ist die Buslinie 555 mit Fahrrad- 
Gepäckträger unterwegs. Weitere 
Buslinien sind im Flyer aufgeführt. 

Eine Zugfahrt zwischen Franken-
berg und Battenberg ist durch den 
stündlichen Einsatz eines Sonder-
zuges gewährleistet sowie auf der 
Strecke Siegen – Bad Berleburg im 
Stundentakt mit der Rothaarbahn.

Neu in diesem Jahr ist die Geo-
Radroute Ruhr-Eder, die zwischen 
Allendorf (Eder) und der Edersee-
staumauer auf dem Eder-Radweg 
verläuft. Auf einer Gesamtlänge 
von 210 km nimmt Sie die Route 
mit auf eine Zeitreise durch den 
Geopark GrenzWelten“. Auffällig 
ist das neue Logo mit dem „Kor-
bacher Dackel“ allemal! Bei dem 
Reptil Procynosuchus handelt es 
sich um den wichtigsten Fund in 
der Korbacher Spalte.

Übrigens: Seit Jahresbeginn gibt 
es eine neue, nach zehn Jahren wie-
der überarbeitete Radwege-Karte 
für den Eder-Radweg.

 Im ver-
gangenen Jahr und in diesem 
Frühjahr konnte man in unse-
rem Landkreis eine besonders 
hohe Population an Feldmäusen 
beobachten. Wiesen sind o$ 
siebartig mit Mauselöchern 
übersät. 

Das kann die Landwirte be-
lasten, erfreut aber Naturfreun-
de, die besonders viele Turmfal-
ken erblicken, die im Rüttel&ug 
(„Rüttelfalken“) über einer er-
spähten Beutemaus stehen und 
dann im Sturz&ug zur Erde ge-
hen. Nicht selten ist die Maus 

aber schneller!
In unserem Bereich können 

wir drei Falkenarten begegnen. 
Sehr selten zeigen sich Wander-
falken und Baumfalken, erfreu-
lich häu*g tre+en wir auf Turm-
falken. 

Die haben sich besonders er-
folgreich der Zivilisation ange-
passt. Die ehemaligen Felsen-
brüter suchen sich ihre Nistplät-
ze jetzt in Mauerhöhlen an ho-
hen Gebäuden, Kirchtürmen 
(Korbach), aber auch besonders 
gern in Nistkästen, die an Haus-
giebeln und Feldscheunen von 
naturinteressierten Menschen 
angebracht wurden.

Turmfalken bevorzugen als 
Beutetiere Feldmäuse. Nur in 
mausarmen Zeiten stehen Klein-
vögel, Eidechsen und Regen-
würmer auf dem Speiseplan. In 
mausreichen Zeiten beobachtete 
ich aus meinem Fotozelt  heraus, 
wie die Eltern stündlich je eine 

Feldmaus ihren sechs Jungen 
zutrugen.

In der Regel verbringen Turm-
falken auch den Winter bei uns. 

Nur einige ziehen in besonders 
kalten Monaten in den Mittel-
meerraum. Für mich ist es im-
mer wieder erfreulich, auf diese 

Vögel im Feld durch ihre lauten 
Ki-Ki Rufe aufmerksam zu wer-
den, sie dann mit langen, spit-
zen Schwingen pfeilschnell vor-

bei&iegen zu sehen und zu erle-
ben, wie sie plötzlich im Rüttel-
&ug über Beute stehen und im 
Sturz&ug zur Erde sausen.

Eder-Bike-Tour

14.6.2015
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Fahrrad-Gutscheine
zu gewinnen!
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Eder-Bike-Tour

14. Juni 2015
9.00 bis 18.00 Uhrw
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